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Fer Witwen und Waiſenfonds
Die jüngſt veröffentlichte Zuſammenſtellung über die

Erſparniſſe und Etatsüberſchreitungen die der Reichshaus
alt im Etatsjahr 1906 vom 1 April 1906 bis zum
31 März 1907 laufend zu verzeichnen hatte enthielt manche
neberraſchung weder war ein ſo ſtarkes Zurückbleiben
des Aufkommens aus der Fahrkartenſteuer und den
Abgaben von den Aufſichtsratstantièmen erwartet
worden wie ſie offenbarte noch ein Minderüberſchuß der
RNeichspoſtverwaltung gegenüber dem Etatsanſchlage
Die größte Verwunderung hat aber jedenfalls die amtliche
Feſtſtellung der Tatſache hervorgerufen daß für die kurzweg
Witwen und Waiſenfonds genannte Kapitalsanſamm
lung nichts übrig geblieben iſt

Während die Regierung die Gewährung eines Aequi
valentes an diejenigen Klaſſen der VBevölkerung die von
einer Erhöhung der Getreidepreiſe am meiſten getroffen
werden mußten bei der Vorbereitung des neuen Zolltarifs
nicht ins Auge gefaßt hatte kam das Zentrum auf den
Gedanken durch eine Verkettung der in Ausſicht genommenen
Hinterbliebenenverſicherung mit den Zollerhöhungen zwei
Fliegen mit einer Klappe zu ſchlagen ſie bot ihm die
Gelegenheit einerſeits den ultramontanen Agrariern durch
Heraufſetzung der land wirtſchaftlichen Zölle dienſtbar zu ſein
andererſeits ſeine Arbeiterfreundlichkeit durch Anſammlung
von Kapital für einen weiteren Zweig der Verſicherungs
geſetzgebung in bengaliſchem Licht erſtrahlen zu laſſen Die
Reichstagsmehrheit folgte ihm auf dieſem Wege der zur
Aufnahme des S 15 in das Zolltarifgeſetz vom 25 Dezember
1902 führte Dieſer enthält die Vorſchrift daß der auf
den Kopf der Bevölkerung des Deutſchen Reiches entfallende
Nettozollertrag der nach den Tarifſtellen 1 2 102 103 105
107 107a und 160 des Zolltarifs zu verzollenden Waren
welcher den nach dem Durchſchnitt der Rechnungsjahre 1898
bis 1903 auf den Kopf der Bevölkerung entfallenden Netto
zollertrag derſelben Waren überſteigt zur Erleichterung
der Durchführung einer Witwen und Waiſenverſorgung zu
verwenden ſei Bis zum Jnkrafttreten eines die letztere
regelnden beſonderen Geſetzes ſollten dieſe Mehrerträge für
Rechnung des Reiches angeſammelt und verzinslich
angelegt die Zinſen und die weiter eine Mehr
erträge jedoch wenn bis zum 1 Januar 1910 dieſes Geſetz
micht in Kraft träte von dieſem Zeltpunkte an den Invaliden
Verſicherungsanſtalten zum Zwecke der Witwen und Waiſen
verſorgung der bei ihnen Verſicherten überwieſen werden
Die genannten Tarifſtellen deren Nummerierung übrigens
nicht mit der in der amtlichen Publikation des Zolltarifs
gewählten übereinſtimmt betreffen Roggen Weizen und

n rieb Schafe Schweine Fleiſch Schweineſpeck
un tehl
Optimiſten unter den Zollfreunden ſchätzten den Mehr
ertrag dieſer Zölle auf 80 und noch mehr Millionen bei der
Beratung des Etats für das letzte Rechnungsjahr ſtieg man
aus dieſen phantaſtiſchen Höhen in die realere Tiefe von
22 Millionen herab und auch dieſe Summe war
noch um 22 Millionen zu hoch die genannten Lebensmittel
haben nicht nur keinen Mehrertrag gegenüber dem
Durchſchnitt der Jahre 1898 bis 1903 gebracht ſondern
ſind noch hinter ihm zurückgeblieben Wenn auch nicht in
jedem Jahre das Reſultat das gleiche ſein wird ſo kann
man doch mit einiger Sicherheit darauf rechnen daß dem
Witwen und Waiſenfonds Beträge die bei der Höhe der
durch die Einführung der Hinterbliebenenverſicherung
erforderlich werdenden Mittel nennenswert ſind nicht
werden zugeführt werden können Eine bittere Ent

täuſchung SDeutſches eich
Hof und Perſonalnachrichten

Das Kalſerpaar unternahm geſtern nachmittag in
Wiltelmsböhe mit der Prinzeſſin Vicloria Luiſe und den Herren
der Umgebung einen Ausflug im offenen Vierſpänner nach dem
Dörnberg wo der Tee eingenommen wurde Der Chef desZivilkabinetts v Lucanus iſt geſtern abend in Wilhelmshöhe
eingetroffen

der Der Abgeordnete Schrader der Vorſitzende des Wahl
greins der Liberalen freiſiunigen Vereinigung hat ſich dem
B zufolge auf eine Einladung des Reichskanzlers

zum Zweck politiſcher Beſprechungen nach Norderney begeben

Braf v Hohenthal und Landtagsabg Poppritz
Vor des offiziöſen Dementi hält der ſächſiſche Landtagsabg
an in einer Zuſchrift an die Leipz N ſeine Behauptung

recht daß gelegentlich eines Geſpräches mit dem Grafen
trat tatſächlich von dieſem die Bemerkung erfolgt ſei daß
er bezüglich der Wahlen durch kommunale Verbände anch nocmit ſich reden laſſe Se

Der Bremserlaſt
Diewie Nordd Allg Ztg ſchreibt weiter Die Berliner

Kultſenwoſt und andere Blätter bringen die Nachricht daß der
de eminſſter Dr Holle die Entſcheidung der Aufſichtsbehörde
Wie habe nach welcher die von der Schuigemeinde in
Mich lmsbürg beſchloſſene Erhöhung der Lehrergehälter
tn Kenehmigt wird Auf Grund zuverläſſiger Ermittelungen
Sagen wir feſtſtellen daß im Kultusminiſterium von der ganzender e nicht das mindeſte bekannt iſt Weder iſt eine Beſchwerde
Lehr einde Wilhelmsburg eingegangen noch bezüglich der
ſchlt rgehälter in Wilhelmsburg irgend eine miniſterielle Ent

ießung erfolgt

Allgemeine Mitteilnugen
w Dr Th Barth der anfangs dieſes Monats in CanadaWar und in Quebek von dem Miniſterpräſiden t Sir

Wilfried Lauxier empfangen wurde hat mit dieſer Exkurſion
ſeine Reiſe die ſowohl wirtſchaftlichen und politiſchen Jn
formationen als dem Beſuch amerikaniſcher Freunde gewidmet
war abgeſchloſſen und wird vorausſichtlich Ende September
wieder in Berlin eintreffen

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Die Beſprechungen mit
dem Reichskanzler Fürſten von Bülow zu welchen die
Miniſter v Bethmann Hollweg und v Moltke ſich nach
Norderney begaben bezogen ſich auf Aufgaben der bevorſtehenden
parlamentariſchen Seſſion Die Miniſter wurden alsbald nach
ihrer Ankunft vom Reichskanzler zu einer mehrſtündigen Unter
redung empfangen

Parlamentariſches
Bei der Landtagserſatzwahl für den Wahlkreis Friedeberg

Arnswalde wurde Ober 9Regierungsrat a D v Voß ein
ſtimmig mit 246 Stimmen gewählt

Religion und Konfeſſion
Der Kultusminiſter lehnte die von Franziskanerinnen

nachgeſuchte Gründung einer katholiſchen höheren Privattköchter
ſchule in Gelſenkirchen ab

Volksſchulen
Wie uns aus Weimar unterm 13 September geſchrieben

wird ſucht der Thüringer Lehrerbund die Vereinigung
der ſämtlichen Landeslehrerbereine Thüringens von den maß
gebenden Behörden die Erlaubnis zu erhalten daß ſemlnariſtiſch
gebildete Lehrer Unlverſitätsvorleſungen beſuchen und ſpäter dann
eine Prüfung vor Univerſitätsprofeſſoren ablegen
dürfen Auch die Errichtung eines gemeinſamen Lehrerſeminars
im Anſchluß an die Landesnniverſität Jena iſt angeregt worden

Bergbau
Die Dresdner Nachr melden daß 1300 Berg arbeiter

des Lauſitzer Kohlenreviers eine Maſſenkündigung ein
reichten Sie verlangen eine 15prozentige Lohnerhöhung und
Verkürzung der Arbeitszeit Die Grubenverwaltungen verhalten
ſich ablehnend Die Geſamtbelegſchaft beträgt 15,000 ſo daß ſich
die Bewegung nur auf die Bergarbeiter Verbandsmitglieder zu
erſtrecken ſcheint Da die Werke ohne Vorräte ſind ſo ſind
Kohlennot und Preisſteigerung zu erwarten

Her und Flotte
Kaiſerliche Marine Luchs iſt am 13 Sept in Tſingtan

eingetroffen

ceeeosdParteitag der freiſinnigen Volkspartei
Nachdr verb III Hg Berlin 13 Sept

Unter Beteiligung von mehr denn 500 Delegierten aus ganz
Deutſchland trat heute vormittag im Saal der Odd und Fellow
Loge unter der Leitung des Reichstagsabgeordneten Träger
der 7 Parteitag der freiſinnigen Volkspartei zufammen Die in
der vertraulichen Vorbeſprechung genehmigten Vorträge zur Zu
ſammenſetzung des Bureaus wurden vom Plenum gutgeheißen
Unter lebhaftem Beifall wurde Stadtverordnetenvorſteher
Dr Langerhans zum Ehrenpräſidenten des Kongreſſes
gewählt Zum Leiter der Verhandlungen wurde der frühere Ab
geordnete Schmidt Elberfeld gewählt der die Verhandlungen
mit folgender Anſprache eröffnete Die Auflöſung des Reichs
tages das Reſultat der Neuwahlen und nicht zum mindeſten die
Verabredungen welche zwiſchen den Zentralleitungen der links
liberalen Parteien ſowie die Abmachungen die zwiſchen den
parlamentariſchen Fraktionen ſtattgefunden haben erforderten die
Einberufung dieſes Parteitages ie letzten Reichstagswahlen
haben der freiſinnigen Volkspartei und den Linksliberalen im
allgemeinen eine Vermehrung der Zahl der Abgeordneten im
Reichstag gebracht Aber auch die politiſche Reaktion ſowie
wirtſchaftliche Jntereſſenvertretungen verfügen im neuen Reichs
tag über eine vermehrte Zahl der Sitze und das ſeiner demo
kratiſchen Vergangenheit leider untren gewordene Zentrum iſt in
alter Stärke zurückgekehrt Daraus ergibt ſich die Notwendig
keit den politiſchen Rückſchritt und allen die Allgemeinheit
ſchädigenden Standes und Jntereſſenvertretungen nach wie vor
energiſch entgegenzutreten Beifall Die Regierungen haben
endlich eingeſehen daß der im Jnutereſſe der Reaktion und des
Junkertums beharrlich geführte Kampf gegen den bürgerlichen
Liberalismus weſentlich dem Zentrum und der Sozialdemokratie
zugute gekommen iſt Nun wird abzuwarten ſeln ob

die Blockpolitik der Reichsregiernng
die dem deutſchen Volke eine Rückkehr zu politiſch fortſchreitender
Entwickelung bringen ſoll die linksliberalen Parteien befriedigen
kann Wenn es die Abſicht iſt wahrhaft konſtitutionell zu
regieren und kulturwidrige Beſtrebungen zu bekämpfen ſo wird
es an unſerem Beiſtand nicht fehlen Von einer Preisgabe
grundlegender liberaler Forderungen kann aber nicht die Rede
ſein Lebh Beifall Die Parteivorſtände und die Reichstags
ſfraktionen der linksliberalen Parteien haben unter den ob
waltenden Umſtänden einen Zuſammenſchluß der linksliberalen
Fraktionen herbeigefühtt unter ausdrücklicher Wahrung der
Selbſtſtändigkeit unſerer Partek Derartige Fraktionsgemein
ſchaften für beſtimmte Zwecke und Ziele haben ſich im Reichs
tag in den letzten Legislaturperioden bereits bewährt Den
Veſchlüſſen des Wiesbadener Parteitages entſprechend hat der
Zentralausſchuß es abgelehnt die Frage einer Verſchmelzung der
linksliberalen Parteien zu erörtern Die Erfahrung bat uns ge
lehrt daß auch die ausſichtsvollfte im Jahre 1884 vom Kron
prinz Friedrch ſelbſt empfohlene Fuſion den Todeskeim in
ſich trug weil die Einſicht des politiſchen Denkens und der
politiſchen Ziele fehlte Sebhr richtig Parteien und Fraktionen
ſind nicht Selbſtzweck Sie haben nur dann einen Wert wenn
man mit ihnen die eigene gewiſſenhafte Ueberzeugung zu ver
treten vermag

Redner widmet dann dem verſtorbenen Führer der Partei
Eugen Richter einen ehrenden Nachruf und gedenkt weiter der

Kittler Ahlhorn und Meyer Weimar Der Parteitag ehrt das
Andenken dieſer Verſtorbenen durch Erheben von den Sitzen
Die gleiche Ehrung erweiſt die Verſammlung den verſtorbenen
freiſinnigen Profeſſoren Mendel Pankow dem Stadtrat Jäckel
Poſen und dem ſüddeuntſchen Demokraten Marcus Pflüger

Darauf trat der Parteitag in die eigentliche Tagesordnung ein
und verhandelte zunächſ über

Organiſationsfragen
Die Zahl der Mitglieder des geſchäftsführenden Ausſchuſſes

wurde nach kurzer Debatte auf Antrag Schmidt Elberfeld auf

verſtorbenen Parlamentarier Lenzmann Dr Zwick Wolgaſt P
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11 erböht Die Anträge Königsberg und Koburg auf Heraus
gabe von Broſchüren und einer Parteikorreſpondenz wurden
einer Preßkommiſſion überwieſen

Es folgte die Beratung der Anträge die zur Frage der
liberalen Einigungsbeſtrebungen

vorlagen Abg Dr Müller Meiningen betonte daß die
Zerreißung der einzelnen Gruppen des Liberalismus überall
bedauert werde Die Vorgeſchichte der liberalen Einigungs
beſtrebungen reicht weit zurück Jedoch erſt die Beſchlüſſe des
Wiesbadener Parteitages die zur Frankfurter Punktation
führten hatten ein praktiſches Ergebnis Der taktiſche Zuſammen
ſchluß den ehrliches Streben diktierte beſtand die Feuerproke
bei den Neuwahlen zum Reichstag die für den Liberalismus
günſtig ausfielen Die Preſſe hat dann daraus die äußerſten
Konſequenzen gezogen indem ſie die vollſtändige Verſchmelzung
der linksliberalen Parteien verlangte Die Folge war ein Antrag
der ſüddeutſchen Volkspartei auf völligen Zuſammenſchluß der
drei linksliberalen Fraktionen des Reichstages Dieſer Vorſchlag
fand in den Reihen unſerer Partei ſehr wenig Anklang Von
einer Verſchmelzung der Parteien konnte natürlich überhaupt
keine Rede fein denn ein ſolcher Vorſchlag hätte damals un
zweifelhaft eine Zerſprengung der Partei bedeutet Von elner
ſolchen Verſchmelzung kann nur dann die Rede ſein wenn ſie
dem Bewußtſein der erdrückenden Mehrheit der drei Partelen
entſprochen hätte Das war aber nicht der Fall und iſt auch
heute nicht der Fall Sehr richtig Der jetzige linksliberale
Block iſt eine Art bundesſtgatliches Verhältnis deſſen Führung
die Freiſinnige Volkspartei hat Die varlamentariſche Fraktions
gemeinſchaft hat bisher im Parlament ausgezeichnet funktkoniert
Sämtliche Verhandlungen in den gemeinſchaftlichen Fraktions
ſitzungen waren von dem Beſtreben geleitet volle Harmonle in
allen materiellen wie formellen Dingen zu erreichen Beifall
Klavpt draußen manchmal etwas nicht ſo hat dies mit der
Gemeinſchaft nichts zu tun Es gehört in den Bereich des
ſogenannten Einigungsausſchuſſes der bisher dreimal
getagt hat Es wäre ſehr wünſchenswert wenn alle Streitigkeiten
in der Provinz vor das Forum dieſes Ausſchuſſes gebracht würden
Die jetzige Uebereinkunft trägt allen Anſchauungen Rechnung
Sie iſt eine Ehe auf Probe Sie gewährleiſtet die volle Freiheit
und Selbſtſtändigkeit der Parteien und ihrer Organiſationen
Auf der anderen Seite muß bei der Kritik unſerer Handlungen
und Beſchlüſſe vor allem das bedacht werden daß wir durch
unſere Fraktionsgemeinſchaft in den Parlamenten von einer
quantité négligeable zu einer quantité respectable geworden ſind
GCebhafter Velfall Mit unſeren 50 Mann können wir alle
geſchäftsordnungsmäßigen Mittel ausüben Was das heißt weiß
nur der der

das Elend der Jahre 1898 bis 1906
am eigenen Leibe verſpürt hat Dazu kommt noch die jetzige
Gunſt der politiſchen Verhältniſſe die unſeren freiſinnigen Block
als das Zünglein an der Wage erſcheinen läßt Dieſer
große Einfluß ladet uns freilich auch eine große Verantwortung
auf Wer uns aber vorwirft daß wir es an der Klarheit des
Zieles fehlen laſſen der hat ſich lediglich von den Redensarten
der Sozialdemokratie betören laſſen

Ganz anders wie dieſer Block iſt der nationale Block oder um
den das Schamgefühl aller lex Heinzemänner gröblich verletzenden
Ausdruck zu gebrauchen Die konſervativ liberale Paarung
Heiterkeit Er beruht weder auf ſchriftlichen Abmachungen
noch auf programmatiſchen Sätzen Er bedeutet lediglich ein
von der Vernunft und der jetzigen politiſchen Situation ad hoe
diktiertes Zuſammengehen der bürgerlichen Parteien außer den
Klerikalen ſoweit unſer Programm dies zuläßt und ſoweit wir
einen politiſchen Vorteil für die liberale Sache darin erblicken
Beifall Hier muß man

ein gewiſſes lohales Vertrauen
in diejenigen Vertreter der Partei beſitzen die den Forderungen
der Situation am nächſten ſtehen und die die volle Veranut
wortung ſür ihre Taktik übernehmen Beifall Es mutet uns
niemand ein Opfer an unſeren programmatiſchen Leitſätzen zu
Wir haben die Politik der freien Hand und gebrauchen ſie auch
Jn wirtſchafts politiſchen und anderen Fragen geht jedes
ſeinen Weg wie bisher Wir ſuchen lediglich das
große Ziel der Ausſchaltung der Zentrumspartei von der Re
gierung zu vereinigen mit dem Streben nach einem poſitiven
Erfolg in der Richtung unſerer liberalen Weltanſchauung Wir
ſtreben ohne jede Preisgabe unſerer Anſchauungen danach bei all
den Fragen die uns verbinden

mit den Nationalliberalen zuſammen
zu gehen und Reibflächen mit ihnen zu vermeiden Wollen wir
nicht das verhaßte Odium auf uns nehmen die Klerikalen wieder
als Machthaber einzuſetzen ſo müſſen wir das Einigende mit
den Rechtsliberalen in den Vordergrund rücken Was die Jung
liberalen anlangt ſo können ſie dem Liberalismus nur dann
nützen wenn ſie auf eine materielle Annäherung an die Links
liberalen hinarbeiteten Bezüglich des neugegründeten National
vereins für das liberale Deutſchland deſſen Programm jeder
Liberale unterſchreiben könne muß man Skeptiker ſein Zur
Zeit iſt in ihm keine Gefahr für die Partei zu ſehen da er ledig
lich eine Art Generalagentur für liberale Propaganda ſein
und keinerlei Propaganda gegen die Feeiſinnige Volkspartei
treiben will Von einem BVeitritt unſerer Partei zum National
verein kann natürlich keine Rede ſein Sehr richtig Die Zer
klüftung und Zerriſſenheit der Parteien über die am meiſten die
Regierung zetert iſt eine Folge der Behandlung des dentſchen
Reichstags Einem Parlament dem alle konſtitutionellen
Garantien fehlen in dem Sinne daß der Mehrheit ein Einfluß
bei der Auswahl der leitenden Männer gegeben wird muß das
ſo oſt vermißte Verantwortlichkeitsgefühl mangeln Beifall
Ein programmloſes Regime kann ſich nicht beklagen daß es
keine kompakte Mehrheit hat und von der Hand in den Mund
leben muß Sehr richtig Gerade die Folge unſerer liberalen
Einigung und das Einrücken an den verantwortungsyollen und
einflußreichen Platz mit Ausſchaltung der kulturfeindlichſten

artei des Zentrums war es daß zum erſten male die
Regierung ſich eiwas beilegte was wie ein Programm ausſah
Heiterkeit Wir ſehen mit kühler Nüchternheit der Einlöſung

dieſes Programms entgegen Wir dürſen die großen Schwierig
keiten nicht unterſchätzen die der leitende Staatsmann vor sllemn
in dem preußiſch könſervativen Partikularismus und in der
Ariſtokratie findet Zuſtimmung Wir müſſen ihm Zeit ge
währen und

einige Geduld
haben Das große Ziel iſt ſolchen Opfer wert Sehen wirt
uns aber gelänſcht in unſeren Erſwartungen nach gewmädig



Kberalen We im Jntereſſe der fortſchrittlichen Ent
wicklung des Reilchsgedankens dann rufen wir Zurück auf die
Schanzen es lebe der friſch fröhliche Kampf Bis dahin aber
müſſen wir um Jhr rückhaltloſes Vertrauen in unſere bisherige
politiſche Tätigkeit und Taktik bitten Lebhafter Beifall

Jn der Abſtimmung gelangke folgender Antrag zur Annahme
Der Parteitag erklärt ſeine Zuſlimmung zu den Verein

barungen der Frankfurter Konferenz vom 10 und 11 November
1906 und zu den Beſchlüſſen der drei linksliberalen Fraktionen
des Reichstages durch welche unter voller Aufrecht
erhaltung der Selbſtändigkeit der Partei ein ge

meinſames Zuſammenarbeiten im Jntereſſe der liberalen Sache
ermöglicht iſt Der Parteitag empfiehlt den Parteigenoſſen im
Lande freund nachbarliche Beziehungen zu anderen
linksliberalen Fraktionen zu pflegen und auch in Zukunft
auf eine Verſtändigung mit anderen liberalen Partelen
zu beſtimmten politiſchen Zwecken insbeſondere bei
den Wabhlen hinzuwirken erachtet aber als unabweisbare
Voransſetzung die Wah rung der poliliſchen Selbſtändig
keit der Freiſinnigen Volkspartei ſowohl in ihren parla
mentariſchen Vertretungen wie in ihren Organiſationen
im Lande Der Parteitag betont die Notwendigkeit der
Feſtigung und des Ausbaues der Parteiorganiſation und ver
weiſt auf die Beſtimmung des Organiſationsſtatuts wonach
nur ſolche Vereine und Vereinigungen als zur Partei gehörig
angeſehen werden welche ihren Anſchluß an die Partei
erklären oder in ihren Statuten auf das Partei
programm ausdrücklich Bezug nehmen

Der Antrag Roelecke gelangte in folgender Faſſung zur
Annahme

Der Parleiltag erwartet daß der auf Grund der Frankfurter
Beſchlüſſe gebildete Einigungsausſchuß der drei links
liberalen Fraktlonen bel Zwiſtigkeiten die unter ihren An
hängern und ihren Organtiſationen in einzelnen Wahlkreiſen
ausbrechen ſollten von dieſen in ſteigendem Maße durch Ver
mittelung der Parteileitung zur Schlichtung der Streitigkelten
angerufen wird

Es folgte die Beratung der Anträge Dr Wiemer und Roſtock
die ſich mit der

Blockpolitik

beſchäftigen Der Antrag Dr Wiemer lautet
Der Parteitag erklärt Die Freiſinnige Volkspartel erſtrebt

geiren dem Eifenacher Programm von 1894 die Befeſtigung
der nationalen Einigung Deutſchlands den Ausban der politl
ſchen Freiheit und die Hebung der Wohlfahrt des geſamten
Volks Die Partei iſt bereit wie bisber geſetzgeberiſche Maß
nahmen zu unterſtützen die in der Richtung ihrer Forderungen
liegen und mit anderen politiſchen Parteien zur Bekämpfung
gemeinſamer Gegner zuſammenzuwirken Für ein ſolches Zu
ſammenwirken iſt Vorausſetzung daß die grundfätzlichen
Anſchauungen der Partei gewahrt und die Forderungen ihres
Programms zur Geltung gebracht werden

Der Antrag des Wahlvereins Roſtock Doberan lautet
Der Parteitag erklärt Nachdem die Blockpolitik des Reichs

kanzlers den berechtigten Wünſchen des Liberalismus ſo wenig
Rechnung trägt iſt es wünſchenswert daß die Fraktion der
Freiſinnigen Volkspartei innerhalb der Fraktions gemeinſchaft
der Liberalen darauf hinwirkt daß die Politik des Abwartens
aufgegeben wird und daß energiſche Forderungen nach wirklich
liberalen Geſetzesvorlagen erhoben werden

Abg Dr Wiemer ſührte zur Begründung ſeines Antrags
aus Soll die Blockpolitik Erfolg baben ſo tut man gut nicht zu
xeden ſondern zu handeln Beifall Auch in unſeren Reihen
beſteht über den Block eine gewiſſe Unſicherheit und Unklarheit
u linksliberalen Parteien zogen in den Wahlkampf mit der

arole Der Liberalismus muß den Einfluß erringen der ihm
nach ſeiner wirtſchaftlichen und geiſtigen Bedeutung gebührt
Lange lagen nicht zum Nutzen des Vaterlandes die Kräfte des
Liberalismus lahm Wenn er keine Bedeutung im politiſchen
Leben erlangte ſo lag dies an der Jntereſſenpolitik der Regierung
Wir Liberalen wollen nur das Wohl der Allgemeinheit wir ſind
für volle Gleichberechtigung aller wir kennen keine Sonderinter
eſſen Beifall Die Deutſche Tagesztg predigt uns wegen
der numeriſchen Schwäche unſerer parlamentariſchen Vertretung
Beſcheidenheit Sie ſcheint dieſe nur am Gegner zu ſchätzen
Heiterkeit Die

im Liberalismus vorhandenen Kulturkräfte
müſſen in Rechnung gezogen werden Beifall Mit dem Wahl
ergebnis und dem erſten Abſchnitt der Seſſion können wir zu
frieden ſein Unſere Haltung hat ſich als ſachlich richtig und
taktiſch gerechtfertigt erwieſen Sehr wahr Gegen Schwarz
und Rot ging die Wahlparole Wir haben das Zentrum als
politiſche Partei bekämpft wir haben es abgelehnt und lehnen es
ab den Konfeſſionshader zu ſchüren Nach den Erfahrungen im
Wahlkampf ſind wir genötigt beute mehr wie je im Zentrum
einen Gegner des Liberalismus und des freiheitlichen Bürger
tums zu ſehen Beifall Unſere Hallung gegenüber der
Sozialdemokratie hat ſich als richtig erwieſen Sehr wahr
Die Erfahrungen des Wahlkampfes haben hoffentlich auch

den größten Jlluſionsbolitiker bekehrt
der alles Heil vom Bündnis mit der Sozialdemokratie erwartet
Die Sozialdemokratie hat eine ſchwere Niederlage erlitten aber
man wird andererſeits auch den Sieg des Bürgertums nicht
überſchätzen Zwar iſt der Nimbus der Unbeſieglichkeit der
Sozialdemokratie zerſlört aber dieſe ſucht mit aller Energie die
Scharte auszuwetzen und deshalb müſſen wir weiterarbeiten um
zu erhalten was wir beſitzen Wenn wir alſo auch die Sozial
demokratie ſcharf bekämpfen ſo billigen wir auf der anderen
Seite aber nicht eine Kampfesweiſe wie ſie die Wiesbadener
Poſlbehörde im Falle Schellenberg geübt hat Gegen eine der
artige Beſchränkung der politiſchen Freiheit legen wir den
ſchärfſten Proteſt ein Beifall Wir haben in der letzten
Reichstagstagung nichts bewilligt und nichts angenommen was
wir ſonſt nicht auch angenommen hätten

Unſerem Eingreifen verdanken die Reichsbeamten
die Teuerungszulage von 23 ſtatt 3 Millionen Jn Preußen
haben wir leider nicht denſelben Einfluß Wir müſſen aber
ſagen Es iſt ein Unding im Reich mit der Linken gegen das
Zentrum regieren zu wollen und in Preußen mit dem Zentrum
und der Rechten Politik gegen die Linke zu machen Lebhafter
Belfall Was wir bewilligten haben wir aus rein ſach
lichen nicht aus taktiſchen Gründen bewilligt Wenn
in einer Verſammlung in Jſerlohn geſagt worden iſt wir hätten
liberale Grundſätze preisgegeben unſere Haltung ſei von der
konſervativ liberalen Paarung angekränkelt ſo ſind uns dle
Parteifreunde in Jſerlohn den Beweis für dieſe Behauptung
ſchuldig gebliebhcnh Wenn von maßgebender Seite erklärt wird
daß das Steuer des Staates um einige Grade nach links ge
dreht werden ſoll ſo müſſen wir da mitarbeiten im Sinne des
Wortes Payers Nicht aus perfſönlichen ſondern aus ſachlichen
Gründen find wir verpflichtet die liberale Politik des Reichs
kanzlers zu unkerſtützen Sonſt würden wir den größten Fehler
begehen Beifall Jn dem geſtrigen Begrüßungsartikel des
Berl Tagebl zu unſerem Parteitage ſteht das V habebie Blockpolitik nie grundſätzlich abgelehnt es

babe ſich nur gegen eine un fruchtbare Blockpolitik gewandt
Ganz unſere Melnung Dann iſt es aber befremdend daß
die Männer die dieſe Politik vertreten ſeit Wochen in der
ſchärſſten Weiſe angegriffen ja

des Parteitzerrats geziehen
rden Man ſagt den liberalen Worten müßten endlich Talen

n Die Herren vergeſſen dabei den Gang der Parlamenls

maſchine Zurzelt ſchweben Verhandlungen und ich kann
ſagen daß die Freiſinnige Volkspartei über den Gang der
regierung das ernſtliche Beſtreben den liberalen Anſchauungen
möglichſt enkgegenzukommen Beifall Wir wollen kein Opfer
unſerer Ueberzeugung bringen das müten wir auch den anderen
Blockparleien nicht zu Wir packen unſer ſturmerprobtes Banner
nicht ein Man hält uns Eungen Richter vor Nun Abg Richter
hat einmal geſagt er ſcheue ſich nicht der Regierung in ſchärfſter
Oppoſition entgegenzutreten aber er halle es anch ſür richtig
wenn die Regierung Fortſchritte mache ihr rückhaltslos zu
zuſtimmen Dieſen Grundſätzen entſpricht unſere gegenwärtige
Haltung Nehmen Sie deshalb meinen Antrag einſtimmig an
Lebh Beifall

Eggers Roſtock begründet den Antrag Roſtlock
Jn der Abſtimmung wurde der

Antrag Wiemer einſtimmig angenonnnen
ebenſo eine Reſolution Herz berg Königsberg die der Fraktion
das Vertrauen der Partei ausſpricht Der Antrag
Roſtock war zurückgezogen worden Darauf wurden die weiteren
Verhandlungen auf Sonnabend verkagt

18 Deutſcher Anwaltstag
III

Dg Mannheim 13 Sept
Nachmittags wurde die zweite Plenarſitzung des Deutſchen

Anwaltstages eröffnet Zur Debatte ſtand zunächſt der Vor
ſtandsbericht Nach Genehmigung der Rechnungslegung ſtellte

A Grünewald Gießen den Antrag die Entlaſtung des Vor
ſtandes abzulehnen weil er im Widerſpruch mit der zwingenden
Beſtimmung des 8 5 der Satzungen der die Einberufung eines
außerordentlichen Anwaltstages auf Verlangen eines Zehntels
der Mitglieder vorſchreibt dem Antrage von 2304 Anwälten auf
Einberufung einer außerordentlichen Tagung nicht entſprochen
habe Bewegung Hierüber entſpann ſich eine lebhafte Debatte
in deren Verlauf A Goldau Mainz den Vorſtand ſcharf an
griff

Schließlich wurde ein Vertrauensvotum für den Vorſtand mit
ganz geringer Mehrheit bei ſchon ſchwach beſetztem Saal
angenommen Die ausſcheidenden Vorſtandsmitglieder Juſtizrat
Dr Fuchs Berlin Juſtizrat Eckert München Rechtsanwalt
Dr Schall Leipzig und Juſtizrat Dr Langbein Leipzig werden
durch Zuruf wiedergewählt auf Antrag des Kaſſenwarts
Juſtizrat Dr Deiß Leipzig der Jahresbeitrag angeſichts der
glänzenden Kaſſenlage von 20 M auf 15 M herabgeſetzt und
beſchloſſen auf dem außerordentlichen Anwaltstag eine Kommiſſion
zur Reviſion der Satzungen des Deutſchen Anwaltsvereins zu
wäblen Erſtrebt wird eine beſſere Vertretung der Amtsgerichts
anwälte und eine ſtraffere Organiſation des Vereins durch
Suamenfaſfung der Mitglieder nach Orten und Kammer

ezirken
Hierauf referierte A Dr Bloch I München über die

Frage Empfiehlt ſich eine geſetzliche Regelung der Rechts
verhältniſſe zwiſchen Anwalt und Klienten Die Haftung des
Anwalts nach Grund und Umfang einzuſchränken wünſche der
Anwaltſtand nicht Zu fordern ſei eine geſetzliche Beſchränkung
der Verjährungsfriſt auf die normale Aufbewahrungszeit der
Handakten d h auf 5 Jahre nach Beendigung der anwaltlichen
Tätigkeit in der Sache Einſtweilen ſollten alle Anwälte dieſe
Beſchränkung der Hafſtpflichtzeit nach 8 225 B B durch
Vertrag mit dem Klienten in jedem einzelnen Fall feſtſetzen

Von einer Beſchlußfaſſung wurde bei der ſehr vorgeſchrittenen
Zeit abgeſehen

17 Verbandstag des Verbandes
dentſcher Poſt und Telegraphen LAlſſiſtenten

II D Berlin 13 Sept
Der zweite Beratungstag war des Vormittags mit Kom

miſſionsſitzungen ausgefüllt Von der geſtrigen Verhandlung
iſt noch beſonders uachzutragen daß eine Reſolution nach den
treffenden Ausführungen der Herren Ebeling Hannover und
Delins Halle angenommen wurde welche die Einſtellung von
Schutz wagen vor den Vahnpoſtwagen fordert einſtimmig an
genommen wurde

Jn der heutigen Sitzung hielt Herr Stottmeiſter Berlin einen
glänzenden Vortrag über Beamtenbeſold ungen An der
Diskuſſion beteiligten ſich eine große Zahl Redner die ſich faſt
ausſchließlich auf den Voden des Vortrages ſtellen Behandelt
wurden dabei die geplante verſchiedene Bemeſſung des Wohnungs
geldzuſchuſſes und des Gehaltes der verheirateten und unver

heirateten Beamten Dieſem Vorſchlage verhielt man ſich ab
lehnend gegenüber Dagegen wurde eine Erziehungs
beihilfe für die Kinder der Beamten gefordert Die Tagegelder
der unangeſtellten Beamten werden dringend einer Erhöhung
für nötig gehalten Desgleichen wird ſür die ehemaligen Militär
anwärter eine Anrechnung der Militärdienſtzeit bis zu drei
Jahren gefordert Beſprochen wurde ferner das Steuer
privileg der Beamten Die Verſammlung ſtand in der Mehr
heit auf dem Standpunkte daß nach gerechter Feſtſetzung einer
Entſchädigungsſumme den Wünſchen der Stadibehörden nach
gekommen werden könnte

Oeffentliche Geſundheitspflege
I

Bremen II Sept
Die 32 Verſammlung des Deutſchen Vereins für

öffentliche Geſundheitsvflege wurde hente von dem
Vorſitzenden des Vereins Oberbürgermeiſter Dr Lentze
Magdeburg eröffnet Der regierende Bürgermeiſter von Bremen
Herr Barkhauſen begrüßte die Verſammlung im Namen
der Stadt Bremen Senator Stadtländer Byremen und
Dr Kottmeyer Bremen wurden zu ſtellvertretenden Vor
ſitzenden Vauinſpektor Knoop Bremen zum ſtellvertretenden
Schriftführer gewählt Nach Verleſung des Jahresberichtes
dem wir entnehmen daß der Verein jetzt 1673 Mitalieder zählt
folgte als erſter Punkt der Tagesordnung der Vortrag von
Profeſſor Flügge Breslau Die Verbreitungsweiſe
und Bekämpfung der epidemiſchen Genick
ſtarre Als eigentlicher Erreger der Krankheit iſt
der ſogenannte Weichſelbaumſche Meningokokkus anzuſehen
dieſer geht außerhalb des menſchlichen Körpers raſch zugrunde
Jn den Meningen den Hirnbänten eines an Genickſtarre Er
krankten findet man den Meningokolkus ſtets doch kann er von
da nicht nach außen gelangen iſt alſo für die Verbreitung der
Krankheit ohne Bedeutung Freilich findet ſich der Krankheits
erreger auch im oberen Teile des Rachens von der aus er in die
Umgebung übergehen kann doch iſt die Wucherung hier am
ſtärkſten vor Ausbruch der Meningitis Hirnhautentzündung und
verſchwindet allmählich vom fünften Tage an Dagegen laſſen ſich
ſtels reichliche Meningokokken im Rachen zahlreicher Menſchen aus
der näheren Umgebung des Kranken nachweiſen Doch zeigen dleſe

Kokkenträger zum Teil gar keine Krankgeitserſcheinung zum Teilnur eine leichte Pharyngitis Rachenentzündung Die Kokken
ſcheinen ſich von ihnen zu anderen Menſchen nur durch friſches
feuchtes Rachenſekret zu verbreiten durch Sekrettröpfchen beim
Sprechen oder Huſten ſowie durch Benutzung von gemeinſamem
Eß und Trinkgeſchirr derſelben Taſchen und Handtücher Die
eigentlichen Kokkenträger bleiben alſo im freien Verkehr mit zahl
reichen Menſchen während die Genickſtarrekranken ſelbſt nur
unter Vorſichtsmaßregeln mit anderen verkehren Das Haupt
augenmerk iſt auf die geſunden Kokkenträger zu richten deren
Zahl 10 20 mal ſo gxoß iſt als die der Erkrankten Dieſe
wird man durch zahlreiche bakteriologiſche Unterſuchungen ermitteln
müſſen Eine ſtrenge Abſonderung aller dieſer Koklenträger iſt ganz
undurchführbar es würde das nur zu einer Verheimlichung der

Jranthett führen Eine nützliche Wirkung von irgendwelchen
Gurgelungen Pinſelungen konnte bisher leider nicht feſt

Dinge unterrichtet iſt Zweifellos beſteht bei der Reichs h

eſtellt werden Daher bleibt nichts anderes uvrie eten mutmaßlichen Kolkenträgern kurze Merkblätter eine
ändigen in denen ihnen Vorſicht im Verkehr mit ande zu

Menſchen für die nächſten Wochen dringend empfohlen wen
Weiterdin iſt die übrige Bevölkerung auf die Gefahr
von jenen Trägern ausgeht in geeigneter Weiſe hinzuweiſen e

Stadtrat Prof Erismann Vorſteher des Geſundheitsweſen
von Zürich betont entgegen dem Referenten man müſſe
Kühndeit haben gegen die Kokkenträger genau ſo ſtreng vor
gehen wie gegen die Pockenkranken Von einem Merkblatt
warte er bei dem Milien der meiſten Kranken ſehr wen
Freilich müſſen die gewaltſam Abgeſonderten auch
entgangenen Arbeitsverdienſt entſchädigt werden Geheime
Ober Medizinalrat Prof Dr Kirchner Vortragender Rat in
Preußiſchen Kultusminiſterium betont dagegen daß was gege
über dem Kokkenträger bei Genickſtarre recht ſei ſelen
über den Bazillenträgern bei Typhus Ruhr Cholerg
uſw billig ſei und rein finanziell ſei die ſtrenge
Jſolierung aller dieſer Bazillenträger ganz unmöglich
Weiter empfiehlt der Redner daß alle Kommunen und Kreiſe
dazu übergehen möchten die Desinfektionen unentgeltlich vor
zunehmen Mit dem Vorſchlag der Verbreitung eines Merk
blattes betreffend die Genickſtarre erklärt er ſich einverſtanden

Der nächſte Verbandlungsgegenſtand lautet Wie hat ſich auf
Grund der neueren Forſchungen die Praxis der Des
infektion geſtaltet Referent iſt Prof Dr Tjaden Bremen
Jn der Disknſſion betont Geh Regierungsrat Dr Pülter
Berlin Verwaltungsdirektor der Charité die Desinfektion ſoll
wo rkgend angängig von den Kommunen unentgeltlich geleiſtet
werden

ÜÖr
AKuskand

Oeſterreich ungariſcher Ansgleich
Die Neue Fr Pr meldet Da ſich in der Quoteufrage

zwiſchen beiden Regierungen eine Annäherung ergeben hat
werden die Ausgleichsverhandlungen am Montag weitergeführt

Crispis Memoiren
Die Erben Crispis geben bekannt daß die von Crispi ver

faßten Memoiren zwiſchen Ende 1907 und Anfang 1908 in
Europa und Amerika veröffentlicht werden

Die Frauzoſen in Marokko
Ein Juterview mit dem ſpaniſchen Kriegsminiſter

Das Echo de Paris veröffentlicht ein Jnterview mit Primo
Rivero dem ſpaniſchen Kriegsminiſter Dieſer ſagte daß niemals
Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen ihm und Maura betreffs
Marokkos vorgekommen ſeien Er ſei ein Gegner der afri
kaniſchen Abenteurerpolitik Spanien müſſe ſich damit
begnügen die eingegangenen Verpflichtungen zu halten und die
Aktion auf den Schutz der ſpaniſchen Jntereſſen und Handels in
den Hafenſtädten zu beſchränken Er habe darauf gedrungen
einen definitiven Entſchluß betreffs der Entente oder Nichtentente
mit Frankreich zu faſſen damit er etwaige militäriſche Maß
nahmen treffen könne falls die ſpaniſchen Jntereſſen es er
forderten Es ſtänden achttauſend Mann zur Einſchiffung bereit
doch glaube er nicht daß ein Vordringen in das Jnnere Marokkos
nützlich ſei

Wie ſich die Köln Ztg aus Madrid melden läßt hat eine
maßgebende Perſönlichkeit der liberalen Partei Spaniens
erklärt Wir ſind uns in der Behandlung der marokkaniſchen
Frage völlig mit dem Miniſterpräſidenten einig wenn er den
franzöſiſchen Anſprüchen die uns in unabſehbare Wirr
niſſe führen würden Zügel anlegt Die miniſterielle Epoca
ſtellt gleichfalls feſt daß die öffentliche Meinung g anz Spaniens
eine vorſichtige Vehandlung der marokkaniſchen Frage durch die
Regierung gutheißt Die ſpaniſchen Berichterſtatter in Caſablanca
bezeichnen den letzten von Paris befohlenen Offenſivvorſtoß als
eine furchtbare Schlächterei

Der Kaid Si Aiſſa von Abda iſt in Marrakeſch an
gekommen um mit 3000 Reitern zu Mulay Haftld zu ſtoßen

vc 2 JProvinzialnachrichten

g Dieskan 13 Sept Unfall Als der Geſchirrführer La ube
von bier geſtern mit ſeinem Gefährt im Collenbeyer Auengelände
eine Brücke paſſierte ging ein Flug wilder Enten auf wodurch
die Pferde ſcheuten und durchgingen L ſtürzte dabei vom Wagen
und verloc die Gewalt über die Pferde die davovnraſten er
blieb im Geſchirr hängen wurde eine Strecke mit fortgeſchleift
und ſchließlich überfahren Der nächſte Geſchirrführer Parade
vermochte die durchgehenden Pferde zu zügeln und nahm ſich
des ſchwer Verletzten an Vom Arzt wurden beſonders ſchmerz
hafte Verletzungen am Kopf an der Bruſt und am rechten Beine
feſtgeſtellt Die Verletzungen ſind zwar erheblich aber nicht
lebensgefährlich

sK Leipzig 13 Sept Zuſammenſtoß Geſtern gegen
Abend raſten die ſcheugewordenen Pferde eines Kohlen
geſchirrs auf dem Fleiſcherplatz gegen einen vollbeſetzten
Anhänge Straßenbahnwagen Bei dem heftigen
Zuſammenprall erlitten eine große Anzahl Perſonen Ver
letzungen Ein Kutſcher mußte ins Krankenhaus ein Werk
meiſter und eine Kontoriſtin in ihre Wohnungen gefahren
werden Die Pferde blieben wunderbarerweiſe unverletzt

Delitzſch 14 Sepk Auf dem Berliner Bahnbof
kam der auf der Strecke beſchäftigte 16jährige Sohn des Bahn
wärters Jungnickel den Rädern einer Eiſenbahnlori zu nahe und
dabei wurde ihm ein Fuß abgequetſcht Nach Anlegung eines
Notverbandes wurde er der Halleſchen Klinik zugeführt

Bitterfeld 14 Sept Unehrliche Kaſſiererin Seit
einigen Tagen war die verehel Arbeiterin Auguſte P hier die
die Kaſſe eines Gewerkvereins verwaltete verſchwunden Jetzt iſt
ſie in Trebnitz bei Teuchern auf Veranlaſſung der hieſigen
Polizei Verwaltung verhaftet worden Gegen die P beſteht der
Verdacht dem Verein gehörige Gelder unterſchlagen und ſür ſich
verwandt zu haben Ueber die Höhe der ſehlenden Gelder iſt
noch nichts Beſtimmtes feſtgeſtellt

a Vom Brocken 18 Sept Witterungsbericht Seit
Mittwoch früh herrſcht bei wolkenloſem Himmel geringer Luſt
bewegung und zeitweiliger Windſtille prachtvolles Sommerwetter
Die Luft iſt warm und allgemein trocken unten in der Ebene
tagsüber eine hohe Dunſtwand auf welche die auf und unter
Tore Sonne die Schatten der Beralpitzen zeichnete Dexartige

age wie augenblicklich gehören auf dem Brocken in dieſer Jahres
zeit zu den größten Seltenheiten Die Temperatur erreichte am
11 13,3 0 und am 12 faſt 160 Wärme und auch in der letzten
Nacht ging das Minimum Thermometer Hütte nur bis auf 10
hinab Prachtvolle Sonnenauf und Untergänge ſowie ſchöne
Dämmerungserſcheinungen können täglich beobachtet werden

Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Sollſtedt 13 Sept Ein ſchwerer Unglücksfall ereignete ſich auf dem Rittergut Vollenborn Der Lehrling Mait
roth des Dampfdreſchmaſchinenbeſitzers Vothe war mit Riemen
auflegen beſchäftigt Durch einen unglücklichen Zufall ging die
Maſchine los und der junge Menſch wurde durch den Riemen
zermalmt ſo daß er anderen Tages verſchied

Croſſen 14 Sept Verunglückt Das 5 jährige Kind
des Gutsbeſitzers Schmidt wurde bei einem Zimmerplatz von
einem Holzſtück ſo unglücklich gegen den Unterleib getroffen da
es bald darauf ſtarb

Erfurt 14 Sept Von einem Erntewagen wurde
im benachbarten Elxleben die 3jährige Tochter eines Landwirth
überfahren und gelötet
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die

anſe Ecke Riltergaſſe und Große Kirchgaſſe entſtaudn helhe abend als eine Frau et de Lichte in ein

immer kam eine Gasexploſion woduxch die Fenſter des
Zimmers auf die Straße gedrückt und die Frau erheblich verletzt

de Der Fakturiſt Henkel der nach Unterſchlagung von
Wo die er bei einer hieſigen Firma begangen hatte ge

t war hat ſich der Polizei geſtellt nachdem er das Geld
ſeiner Reiſe durch Frankreich Jtalien und Oeſterreich durch
bracht hatte

e Aruſtadt 14 Seyt Das Modegift Die 16 jährige
pzerwandte eines hieſigen Väckermeiſters nahm in ſelbſtwörderiſcher
Abſi t Lyſol und wurde in hoffunngsloſem Zuſtande dem
Kranker hauſe zugeführt Dort iſt das unglückliche Mädchen nach
furchibaren Schmerzen geſtorben

Reudietendorf Th 14 Sept Durch Ueberfahren
etötet Geſtern vormittag wurde auf dem Wege von Korn

hoch beim nach hier ein 17 jähriger Arbeiter der mit dem Rade
zu Fall kam von einem Ziegelwagen überfahren und ſofort

etötet
Jlmenan 14 Sept Fe uer brach geſtern früb im benach

barten Heyda in dem Gehöft des Gemeindekaſſierers Wilhelm
Auerſchmidt aus Es äſcherte das Wohnhaus und die mit
reichen Erntevorräten gefüllte Scheune ein

Eifſenach 14 Sept Ein Verein ThüringiſcheBürgerfreunde hat ſich zum Zwecke des ebttihhe
der althiſtorſſchen Burg Hanſte in im Werrgatal ünd daran
anſchließend weiterer Burgrninen Thüringens und der goldenen
Aue gegründet Es ſollen zunächſt Verhandlungen mit dem Be
ſitzer der Burg Hanſtein Generalleutnant z D v Hanſtein ein
geleitet werden

Lresden 14 Sept Eine Steuererhöhung bis zu
15 Proz ſteht hier bevor Der Rat läßt erklären daß die
Stenererhöhung mit bedingt wird durch die im modernen Groß
ſladtleben unabweislichen Forderungen erhöhter Fürſorge für die
unbemittelten Klaſſen So ſei eine Umwandlung des Fort
biſdungsſchulweſens im Anſchluſſe an den Volksſchulbeſuch dringend
notwendig Weiter ſollen mehr Berückſichtigung finden die
Speilſung bedürftiger Kinder deren ärztliche und zahnärztliche
Behandlung Außerdem habe die Stadt zurzeit große Bauten
auszuführen das Rathaus die Auguſtusbrücke den Schlachthof
einige Schulen notwendig macht ſich weiter der Ausbau einlger
ſiädiiſcher Kranken und Pflegeanſtalten die Verlegung und der
Reuban der Kinderbeſſerungsanſtalt die Befeſtigung der Straßen
mit Stein oder Holzpflaſter Aſphalt c

w Dresden 14 September Verſtorben Der Ubhrmacher
gehilfe der am Sonntag vom Pfaffeuſtein in der Sächſiſchen
Schweiz abgeſtürzt war iſt geſtern im Frledrichſtädter
Krankenhauſe geſtorben

Freiberg i 14 Sept Großfener vernichtete geſtern
nacht in Großſchirma die Gebäude der Pappenfabrik Kur
prinz Das Feuer iſt anſcheinend durch Kurzſchluß entſtanden
Der Schaden iſt beträchtlich da verſchiedene wertvolle Maſchinen
nicht verſichert waren

Chemnitz 14 Sept Auf dem Steinkohlenwerke
Gottesſegenſchacht bei Lugau wurde der 18 jährige Berg
arbeiter Hübner durch Umſtürzen eines Hundes getötet

Meeraue 14 Sept Selbſtmord in der Kirche
Der langjährige Unterkirchner Wunderlich erhängte ſich nach
dem er noch vorher ſeinen Dienſt ausgeübt in der Stadkkirche
Familläre Angelegenheiten ſollen den Mann zu der Verzweif
ſungstat veranlaßt haben

Ordensverleihungen Verllehen wurde Dem Direktor der
Provinzial Hebammen Lehranſtalt Medizinalrat Dr Franz Dahl mann zu
Magdebnrg dem Pfarrer Bernhard Behrend s zu Burgſtall dem Herzoglichen
Banrat Otto Schubert zu Meiningen dem Oberlehrer am Realgymnaſinm
in Weimar Profeſſor Bernhard Hergt und dem Oberpoſiſekretär Thilo
Jödicke zu Sondershauſen der Rote Adler Orden vlerter Klaſſe dem Major
Roeßler Eiſenbahnlinienkommiſſar zu Kaſſel und dem Major Wilcke Ad
jutanten der 22 Diviſion der Königliche Kronen Orden dritter Klaſſe dem
Oberlentnaut Heye im Magdeburg Pion Bat Nr 4 dem Kgl Kammer
muſikus a D Wilhelm Hart mann dem Bureauvorſteher Max Balke bei
der Jntendantur der königlichen Schanſpiele dem Kgl Theateroberregiſſenr
Ludwig Hertzer und dem Kgl Theatermaſchineninſpektor Fritz Waßmunth
ſämtlich zu Kaſſel den Kanſlenten Friedrich Gerbot h zu Sondershauſen und
Karl Mundſcheuk zu Römhild in Sachſen Meiningen dem Lehrer und
Kantor Friedrich Fleck zu Eichſeld in Schwarzburg Rudolſtadt dem Burean
vorſteher Ernſt Hecker zu Rudolſtadt und dem Architekten Albert Schütz e zu
Magdeburg der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe dem Kgl Hegemeiſter
Gnuſiav Müller zu Dolle das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens dem
Kirchenälleſten Kliſitzer Gottfried Schulze und dem Eemeindevorſteher Wil
helm Neubanuer beide zu Dolle dem Arbeiter Den tſch zu Oſterburg dem
Fährmeiſter Chriſtian Fabian zu Schönebeck dem Eilendreher Ferdinand
Edeling zu Burg und dem ſlädtiſchen Bauaufſeher Karl Spengler zu
Heliſtedt im Mansfelder Gebirgskrelſe das Allgemeine Ehrenzeichen

Perſonalveränderungen in der Armee Provinz Sachſen
und thüringiſche Fürſtentümer Ernennungen Beförderungen
und Verſetzungen Jm aktiven Heere v Bismarck Oberſtlt
beim Stabe des 6 Thür Jnf Reg Nr 95 zum Oberſt befördert

e e

im Wiener und engl Geschmack neue Muster
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Damentuche
einfarbig reine Wolle solide Qualitüten
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Zibeline
tuchartiges Gewebea Streifen und Karos neue Farben
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14 Sept Gasexploſtion Selbſt geſtellt I Levetzow Major z D und Vorſſans des Art s iGera 14 M 4 ud Kommandenr ſes deche S a
e

von

esmil Major z KeCharakler als Oberſt erliehelt räſer Major im Generalſtabe des
11 Armeekorps unter Verſetzung in das 6 Rhein Jnf Reg Nr 68 zum
Bat Kommandenr ernannt Fr antz überzähl Hauptm aggreg dem General
ſtabe in den Generalſiab des 4 Armeekorps v Livonins Hanpim und
Konmp Chef im 3 Thſir Jnf Reg Nr 71 als aggregiert zum Genteralſtabe
der Armee v Bartenwerffer Major im Großen Generalſtabe in den
Generalſtab des 11 Armeekorps Ehrhardt Vronfart v Schellendorff Walter Hanuptlente im Ceueralſtabe des 4 bezw des 11 Armeekorps
als Komp Chefs in das Colberg Gren Reg Graf Gueiſenan 2 Pomm
Nr 9 bezw in das 7 Thür Jnf Reg Nr 96 v Tfchiſchwiß Hanpim
und Konmp Chef im 4 Thür Jnf Reg Nr 72 unler Ueberweiſung zum
Großen Generalſtabe in den Ceneralſtad der Armee Hart wich Hauptm
und Adjutant des Direktors des Verſorgungs und Jnſtizdeparkements im
Kriegsminiſterinm Lueder Hauptm und Adjutant der 26 Jnſ Brig als
Komp Cheſs in das 8 Thür Jnf Reg Nr 71 bezw in das 6 Thür Jnf
Neg Nr 95 Elchſt edt Major z D und Bezirksoffizier beim Landw Vezirk
Torgau zum Landw Bezirk I Mülhanſen i E verſetzt Lademann Fried
bert Oberlt im Jnf Reg Fürſt Leopold von Anhält Deſſau 1 Magdeburg
Nr 26 unter Beförderung zum Hauptm zum Adjutanten des Direktors des
Verſorgungs und Juſtizdepartements im Kriegmiulſterinm ernannt v Grä
venitz Hauptm und Komp Chef im Jnf Reg von Grolman 1 Poſen
Nr 18 unter Verſetzung zum 3 Magdeburg Jnf Reg Nr 66 v Götzzen

auptm und Komp Chef im Jnf Reg von Alvensleben 6 Brandenburg
r 52 unter Verſehzung zum Jnf Reg Graf Voſe 1 Thür Nr 31 vön

Wedel Hauptm und Kombp Chef im 6 Thür Jnf Reg Nr 95 Handt
Hauptm und Komp Chef im 7 Thür Jnf Reg Nr 96 v Witzleben
Hauptm und Komp Chef in demſelben Reg dieſer unter Verſetzung zuin Gren
Reg König Friedrich III 2 Schleſ Nr 11 zu überzähl Majoren befördert
nnd den betr Truppenleillen aggregiert Schubert Hauptm und Komp
Chef im Greu Reg König Friedrich I 4 Oſtpreuß Nr 5 in das 3 Thür
Jnf Reg Nr 71 v Hanſtein Hauptm und Komp Chef im letztgenannten
Reg als Komp Führer zur Unteroff Schule iu Potsdam zur Megede
Hanpim und Komp Führer an der Unteroff Schule in Biebrich in das 4 Thür

et Nr 72 v Holleben Hauplim z D und Bezirksoffizier beim
Laudw Bezirk Wiesbaden zum Landw Bezirk Torgan verſetzt Boettiger
Oberlt im 7 Thür Juf Reg Nr 96 unker Beförderung zum Hauptm zum
Komp Chef ernannt Moebes Oberlt im 4 Thür Jnf Reg Nr 72
unter Verſetzung in das Schleswig Holſtein Jnf Reg Nr 163 zum überzähl
Hanptm befördert Endell Oberlt im 2 Ermländ Juf Reg Nr 151 als
Komp Führer zur Untereff Vorſchule nach Annaburg verſetzt Gueinzius
Lt im Jnf Reg Prinz Lonis Ferdinand von Preußen 2 Magdeburg Nr 27
Bandelow Lt im 4 Thür Jnf Reg Nr 72 v Scheven Lt im
Auhalt Jnf Reg Nr 93 v Klöden Lt im 7 Thür Jnf Reg Nr 96
Herger Lt und Erzieher am Kadettenhanſe in Naumvurg a zu Oberlts
defördert v Riedel Lt im 3 Garde Reg zu Fuß Creds Lt im
10 Rhein Jnſ Reg Nr 161 vom 1 Okloder 1907 ab auf ein Jahr zur
Dienſtleiſtung zum Feld Art Reg Prinz Regent Luitpold von Bayern Magde
burg Nr 4 bezw zum Magdeburg Train Bat Nr 4 kommandiert v Rohr
ſche idt Major beim Stabe des Magdeburg Huſ Reg Nr 10 zum Oberſtlt
Dann Ritint und Eskadr Chef im Ulan Reg Hennigs von Treffenfeld
Altmärk Nr 16 zum überzähl Major befördert v Schnehen Lt der Reſ

des Kür Reg von Seydlitz Magdeburg Nr 7 kommandlert zur Dieuſtleiſtung
bei dieſem Reg als Lt mit Patent vom 1 Auguſt 1907 im genannten Reg
Heye Lt der Reſ des Altmärk Feld Art Reg Nr 40 kommandlert zur
Dienſtleiſiung beim Drag Reg von Wedel Pomm Nr 11 als L mit
Patent vom 2 Dezember 1906 in letztgenannten Reg angeſtellt

Germiſchtes
Der Strausberger Eifenbahnfrevel Die Ermittelungen machen

keine nennenswerten Fortſchritte Die Verdachtsgründe gegen die
feſtgenommenen Arbeiter Gabler und Schuhmacher Leiſtner
reichen nicht aus um ſie in Haft zu behaälten Nunmehr iſt
Gabler aus dem Polizeigewahrſam entlaſſen worden Leiſtner
wurde der Staatsanwaltſchaft vorgeführt in der Hauptſache
weil er leugnet nach der Kataſtrophe auf der Unfallſtelle geweilt
zu haben was der Gärtner Welzel beſtimmt behauptet Es
bleibt abzuwarten ob dieſer Verdachtsgrund an ſich ſtark genug
iſt ihn in Haft zu behalten Von dem Beſteller des Schrauben

h bei dem Schmied Haube fehlt bisher jede greifbare
Spur

Der Schmuck des Zigeuners Seit 25 Jahren arbeitet der
Goldſchmied H in Peine Hannover ſür den wohlhabenden
Zigeuner Franz P und fertigt Luxusartikel für dieſen und ſeine
e ritle an Letzihin waren es zwei Paar Sporen aus

Gold für P und deſſen Frau das eine hatte ein Goldgewicht
von 275 Gramm und koſtete 650 Mark das andere wog
145 Gramm und hatte einen Wert von 370 Mark Zu jedem
Schmuckgegenſtande den der Goldſchmied anzufertigen hat reicht
der Beſteller eine Zeichnung ein Er zeigt ein beſonderes
Jntereſſe für Verzierungen beſonders liebt er Eichenblätter und
Eichenzweige mit Eicheln anf denen ſich Nattern ſchlängeln

Verbotene Deukmalsenthüllung Die Enthüllung eines Denkmals
für Eduard Joſt den Dichter des Pfälzer Natlonalliedes
O Pfälzerland wie ſchön biſt du iſt in Limburg ver

boten worden Der Korreſpondent der Frankf Ztg erfährt
hierzu daß das Verbot von der Kreisregierung ausgegangen iſt
obſchon ſich hochgeſtellte Perſönlichkeiten für das Denkmal inter
eſſierten Das Verbot wird auf einen Konflikt zurückgeführt den
Joſt vor etwa 30 Jahren mit dem Strafgeſetz hatte und zwar
in Wechſelangelegenheiten Die Regierung wollte zwar das
Denkmal geſtatten jedoch ohne Joſts Name und Bild Das
Miene ſoll dagegen dem Pſfälzer Lied gewidmet werden
dürfen

Chewiots
Karos und Streiken für praktische Strassenkleider

I O er 75 er
Fantasie Karos

tuchartiges Gewebe in vornehmster Geschmacksrichtung
das Meter D7 SD25 175 150

Block Karos
letzte Nenheit auf Cheviot und Kammgarn Fonds

das Meter Se 2990 175
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Grösstes Kaufhaus der Provinz Sachsen

Standesamtkiche Nachrichten
Standesamt Halle N Vuraſtraße 38 13 September

Aufgeboten Former Auguſt Andrge und Martha Friedrich
Tholuckſtr 4 und Gr Brunnenſtr 24 Arbeiter Emil Wilke

und Emma Föhre Seebenerſtr 404 und Etchendorffſtr 30
Fleiſcher Hermann Heinrich und Luiſe Enſeleit Sagalwerderftr 28
und Berlin Bureaubeamte Karl Schröder und Elſe Keil
Wilhelmſtr Leutnaut d N Rittergutsbeſitzer Klaus Sieben

bürger und Margarete Reichardt Buckowin und Advokatenweg
Schloſſer Kurt Eckert und Amanda Montag Berlin und
Wettinerſtr 34 Eiſendreher Robert Gierſch und Minna Hafer
malz geb Hofmann Leſſingſtr 21

Seboren Former Otto Krüger Frleda Körnerſtr 22
Arbeiter Franz Strejcek Walter Seebenerſtr 46 Regi
mentsſchneider Karl Rößler Friedrich Ateilſtr 128 Verſ
Beamten Paul Zerndt Hans Goetheſtr 38

Geſtorben Arbeiters Oito Hammer T Gertrud 3 Mon
Gr Brunnenſtr 56 Schuhmachermeiſters Ernſt Döſchner

Ehefrau Sophie geb Horn 79 J Henriettenſtr 35
Standesamt Halle V Stelnweg 13 September

Anfgeboten Werkſührer Ernſt Parnicke u Margarete JoraskeDorotheenſtr 3 Krukenbergſtr Keſſelſchmied reren
u Anng Engelhardt Meckelſtr

Geboren Techniker Guſtav Elchler S Nudolf Volkmann
ſtraße 16 Vizewachtmeiſter Max Knoll Mox Merſeburger
ſtraße 93 Jngenleur Georg Proskauer Karl Heinrich
n alterſtr 9b an Ernſt Schulze Elſa Kl Ulrich

traße 20 Straßenbahnſchaffuer Richard Lambeck Hans
Gr Brauhausſtr 31 Markthelfer Friedrich Türpe Anna
t e Penſ PollzeiSergt Otto Mühle WernerMagdeburgerſtr 23 Geſchirrführer Herm Döpelheuer Otto
Klinik Landwirt Gottlob Oextel S Richard Klinik Kouditor

Theodor Zeſchmar Kurt Königſtr 16
Geſtorben Kaufm Valentin Stolze totgeb Taubenſtr 28

Maurer Paul Künſtling S Paul 1 J Dieskauerſtr 10 Vor
arbeiter Karl Rappika 57 J Saalberg Kolporteur Moritz
Franke 66 J Blücherſtr Zimmermſtr Franz Geppert 54 J
Prinzenſtr 11

Auswärtige Aufgebote
Oberlehrer Dr Lonis Horn u Eva Grunau Halberſtadt u

Marienwerder Prakt t dewinsky nHalle n Rotoenburg a 43 arzt So Hewinsly n Verta Heri

Wetter Ausſichten
Anf Grund der Verichte des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verhoteit

15 Sertengr Wolkig mit Sonnenſchein meiſt trocken
arm

16 September Teils heiter bei Wolkenzug ſchwül warm
Stcrichweiſe Regen

17 September Wolkig teils heiter angenehm Gewitter
luft Strichweiſe Regen

18 September Schön ſonnig warm Kühle Nacht
Meteorologiſche Station zu Halle

12 September 13 September
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Baronieter Millimeler 769,5 759,4a

el Feuchtigtelt /0 3Winde O OMaxlmum der Tewperaktur am 12 September 72,5 C
Minimum in der Nacht vom 12 zum 13 September 19,02 C
Niederſchläge am 13 September 7 Uhr morgens 9,9 mwm
Florabad Waſſerwärme der Saale am 14 September morgens 185 C

Leitung Otto Sonne
Verankwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

fiir das Feuilleton und für den lokalen Teil Otto Sonne für
Provinzialnachrichten Albert Herling für den Handelsteil
Ernſt Böhmez für den Jnſeratenteil Ludwig Donges Druck
und Verlag von Otto Hendel Sämilich in Halle a S

Dieſe Nummer ninfaßt 16 Seiten

m P F iſt der GermanigDer Kinder Freunde chen rege
Familie beliebt Dieſe prachtvoll ſchönen Kuchen nur durch
Germaniga Backpulver als zuverläſſigſtes millionenfach
bewährt Paket 10 Pfg 3 Pakete 25 Pfg mit Prämien
bon Hoflieferant Franz bekannte Hefen und Backpulver
fabrik Halle a S Verkaufslokal Märkerſtr geöffnet 7 12
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WVelourtuche
vorzügliche Qualität in allen modernen Farbentönen

qas Motor 175 5 5 15

Kostümstofſe
im engl Geschmack für Röcke und Jackenkleider

das Meter 375 D75 S90 0

Bandstreitfen
letzte Neuheit für Kleider und Kostüme mwoderne Farbentöne

Aas Meteor 350 D275 D25 17
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Peteraberg a VUngobung Oskar Ballin sen u junLeipzigerſtraße 91 n 63
Becker Manrermelster

e witz bei Wallwitz saalkrels

m J Geschäfts Bröffnung
Damen ächt eins ab ar Illelnes 4n t en lIlerren Wäsche

m jeder Art Montag den 16 September nachm 4 Uhr jeder ArtUanäsehnhe i werzetet Gr Ulrichstrasse 54 gegenüber ars la Tour Lrawatten Handschuhbe
nn an an les ein Spezialgeschäft n Hosenträger éDaschentücher Strümpfo Kragenbußpſe KragonseuonerTrietahen Damen u erren Wäsche Trikotagen e

h Plaids Schürzen och Trikotagen Socken a nUnterröcke u W Sockenhalter tTischwäsche relechhbaltiges Lager besserer Herren Artilcel Hüte yveich u zteih e d

3 a 5 r t zBeitwäsehe unter der in V alter Drechs ter an vers wer Paletots Vister t
Küchenwäsehe Durch Ungjtbrigo Titigreit n vor orzten Nlgeern zeuetet oren 5 dar in a n weiaa farbig b

u S W I C Weddy Pönicke hier mit den vorzöglichsten Bezugsquellen dieser Branchen eng Vertraut Sehlafröcke u Hausjacketts
hoffe ich sowohl in bezug auf gediegene moderne Auswahl wie Güte und Haltbarkeit der Waren Stöcke Schirme Haussehube

Vp ezia lität z allen Ansprüchen wie jeder Geschmacksrichtung gerecht werden zu Können Reisedecken Plaids u w ei
Ich bitte mich bei elntretendem Bedarf güätigst berücksichtigen zu wollen und verspreche St 2 bh Braut Aufmerksgwe streng rechtliche wie durchaus zufriedenstellende Bedienung Spezinlätät

eAusst attungen Mit vorzüglicher Hochachtung IIej ren Wäsche

in allen Preislagen mneh Massu w Walter Drechsleri

a T mitzlied des Rabatt Sp Vereins 7

h Tann Bonn Prov Spesenſ S Für laundwirtf izurück A er 4 De et ei P Paschek Vemapreeher 925 Halle a S Marinsberg 10 Der Hekonomielehrling
itt Gr Ulxitehetr 56 amtlice Hinterlegaungsstelle für Mändelgeld u t e n2 Urin Untersucinmg rn m e a n n Eure Anderbestl chemiſche u mikrofkop ſowie Annahme von Bern it Auennahme von nen Mit AbbildPrüfung von Auswurt a Kontoſorent Verenr enf Tuberkelbazi 9 r3 ſengend m r Dopostn V er gegen Bueh ue e e Torfftren als Pesiuſeklionsi M empfehlen den Kaufleuten Handwerſern Beamten Rentiers einzelstehenden Pamen sich ein und Dünge mittel ſtPrauenkrankheiten Sehecle Konto n unseren Büchern erößnen u lassen Das tot en den Kassen liegende Geld trägt auf Von Arthnur Haupt

i bebandel 4 diese Weise Ainsen bis um 7 age des Gebrauches Dem Lins gewinn stehen Jeeinerler Kosten entgegen Mit 9 Abbildungen
a pboſeg ten Vtteciſcheg ergehen Die Mühe un Gefahr der s dem Konto Inhaber abgenommen und damit Leit nd Preis 1

n geeigneten Fällen Thure Brandt Geldersparnis eraielt Her Kaufmann oder Handwerſeer hat nie nötig seine Tages oder Wochen r Ve
Maſſage Langiäbrige Erfabrung aute Eennahme ber sich aufeubewahren er aahlt sie auf ScheckeKonto ein um sein Guthaben zur Begleichung Obſtbaumſchule pu

m Erfolge z seiner Warenbezäge oder zur Erfällung seiner sonstigen Verbindlieheeiten durch Ausschreibung von Anweiſung wie man et V GrFrau Luise Albrecht Scohecks u verwenden Binaelstehende Pamen Rentiers Beamte verfahren ähnlich Sie die en der cone vent Hoſtohnnren gulegrn

i N ren n n h Monats oder Quartalanfang bewirſeen Jönnen darüber allmählich ſe nach dem v r ſoll ſoi i 3 aus edarf ver gen on V wWenneSprechſt vorm nachm 3 Mit o deekenngen 5reis 3Fwoeltraueporte Blektrotechnisches Bureau Halles
h rebmen unter Garantie ſachgemäßer z aui n Faxantg ſaögert n einbüchleinr le 26 der FIaschinmenfabr Il Messer Kurze Anleitung t Kulinr der 8

Telephon 1848 Magdeburgerſtraſte 45 Rebe mit Rückſicht auf Klimag voTabakpfeifen Licht u Kraftanlagen im Anſchluß an die ſtädt Elektrizitätswerke n er er 35 vo
einpfiehlt in größter Dynamomaſchinen und Motoren von höchſtem Nutzeffekte Fer van dte Weines g

i Answabl billigſt Elektriſch angetriebene Pumpen Krane Aufzüge Spills Drehſcheiben er e iſt4 Prnst Karras IIE Schiebebühnen z Mit erläuternden Abbildungen heLeipzigerstrasse 4 Elektriſch antomntiſche Bierdruckregler en e n ini g 7 v att 8 t e ri v lebe für Hnchdruckpreſſen und Arbeitsmaſchinen bolo Ring Vorderreihe vie z der Pereinig nung dentſcher Feuerverſicheruugs Geſellſchaften Die Pbſt Oranu erii ſtenloſe Ausarbeitung von Vorauſchlägen und Projekten ſt kie vO abzugeben Königſtr 20 II I Beſte Referenzen Pro d u eBirnen P Kirſchen Apri

e ür Reiten S S lJüln BBehkunten n De denn eni o Von Juſtns Reimann, ſoMit 21 vorſchriftsmäßigen Putzartikeln geſüllte durable Putz 3 Auflage eh o ten ſehr r m gefl Mit Abbildungene rhn e ee e e Preis 120i empfiehlt zuſammen n 575 75 II ren durch alle BuchO A Schuahbel Feipzigerſtr 21 Hof rechts

e Truppenlieferant ſeit 17 Jahren 9 a e ea dreizölligen
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Vertretungen u Lager ca Halle u VUngegend 3 Rossma P omäcdled L öfcer Hordorfer 7 S einzig ſicherſtes Mittel gegenn d d Lineke Sli öker 9 strasss 1 Hagransfall und Echnphen
t 3 Büchſe 50 Pfg bei03
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